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VERSCHIEDENES
Ehrenmitgliedschaften der GST (Fortsetzung von Seite 564)

Literatur

A Romers Publikationen (in Auswahl):
(Zusammen mit P Usteri Magazin fur die Botanik Zurich: Ziegler 1787-1790.
Uber den Nutzen und Gebrauch der Eidechsen in Krebsschaden, der Lustseuche und verschiedenen

Hautkrankheiten. Leipzig: Jacobaer 1788.
Genera insectorum Linnaei et Fabncu lcombus lllustrata. Winterthur: Steiner 1789.
Annalen der Geburtshulfe, Frauenzimmer- und Kinderkrankheiten. Winterthur: Sterner 1793—

1794

Annalen der Arzneimittellehre. Leipzig: Kuhn 1795-1799
Archiv fur die Botanik. Leipzig: Kuhn 1795-1805.
Anleitung alle Arten natürlicher Korper, als Saugethiere, Vogel, Pflanzen etc. zu sammeln und

aufzubewahren, nach Donovans Instruction frey bearbeitet. Zurich: Orell 1797.

Encyclopadie fur Gartner und Liebhaber der Gärtnerei. Stuttgart: Cotta 1797.

Sammlung medicimscher Abhandlungen Zurich: Gessner 1805
Collectanea ad omnem rem botanicam. Zurich: Gessner 1807.

(Zusammen mit H R. Schinz Naturgeschichte der in der Schweiz einheimischen Saugethiere
Zunch Gessner 1809

Versuch eines möglichst vollständigen Worterbuchs der botanischen Terminologie Zunch:
Orell 1816.

B Zur Biographie (m Auswahl):
Hirsch A (Herausgeber): Biographisches Lexikon der hervorragenden Arzte aller Zeiten und

Volker, 5, 57, Wien und Leipzig: Urban & Schwarzenberg, 1887. - Schinz H R : Nachruf auf
'1 Romer, m. Naturwissenschaftlicher Anzeiger der Allgememen Schweizerischen Gesellschaft fur
^gesammten Naturwissenschaften 2, 89-94, 1819; und: Neujahrsstuck der Zurchenschen
Naturtechenden Gesellschaft auf das Jahr 1820, 22, 1 -2. - Storck P Die Anfange der Tierarzneischule
11 Zurich. Vet.-med. Diss Zurich, 1977.

Carl Friedrich Emmert 1780-1834
Prof Emmert - der erste Dozent unserer tierärztlichen Lehranstalt m Bern - braucht an dieser

tee kaum noch vorgestellt zu werden: er wurde m den vergangenen Jahren in diesem Archiv mehrmals

erwähnt (s. Funkhäuser und Homing 1980, 1985; Horning 1973), wobei einige fehlerhafte
'"graphische Angaben der alteren Literatur berichtigt werden konnten. So seien die wichtigsten
e ensdaten hier nur m Stichworten wiederholt

Geboren am 5. Mai 1780 m Gottmgen, Studium der Medizin in Tubingen mit Promotion 1805;
'p glichen Jahre kam er zusammen mit seinem alteren Bruder August Gottfried Ferdinand Emmert

ii nach Bern und ubernahm den neuen Lehrstuhl fur Tierheilkunde an der damaligen
^adenue Beginn der Lehrtätigkeit 1806, im Jahre 1812 zusatzlich Lehrstuhl fur Chirurgie und

e Mtshilfe an der Medizinischen Fakultat der Akademie, an der bereits sein Bruder als Professor
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fur Anatomie und Physiologie lehrte - letzterer kehrte 1815 an die Universität Tubingen zurück

Direktor der tierärztlichen Lehranstalt 1816-1834, 1817 Abgabe eines Teils der Vorlesungen an

Matthias Anker, 1824 ubernahm Friedrich Andreas Gerber die restlichen Lehrverpflichtungen
Gestorben am 14 Mai 1834 m Interlaken an Tuberkulose

Literatur

Zur Biographie (in Auswahl)
Fankhauser R und Horning B 175 Jahre tierarzthche Lehranstalt zu Bern Schweiz Arch Tier

heilk 122, 57—94, 1980 - Fankhauser R und Horning B Die Tierarztefamihe Anker von Ins

Schweiz Arch Tierheilk 127, 747-776, 1985 - Hirsch A (Herausgeber) Biographisches Lexikon

der hervorragenden Arzte aller Zeiten und Volker, 2, 282-283, Wien und Leipzig Urban und

Schwarzenberg, 1885 - Horning B Verzeichnis der von den Dozenten der alten Tierarzneischule in

Bern m den Jahren 1805 bis 1869 hmterlassenen Schriften, mit einigen biographischen Notizen

Schweiz Arch Tierheilk, IIS, 107-120, 1973 - Joller H, in Verhandl Schweiz Naturforsch Ges

132 (23 bis 25 August 1952 m Bern), 178-179, 1953 - Neumann L-G Biographies vetennaires

111-112, Paris Assehn et Houzeau, 1896 - Rubelt Th O Die Tierärztliche Lehranstalt zu Bern in

den ersten hundert Jahren ihres Bestehens, 19-49, Bern Haller'sche Buchdruckerei, 1906

5. Julius Thomas Liebbald 1780 (?)-1846

Die am 6 September 1819 auf dem Albis bei Zurich tagende Gesellschaft nahm Prof Liebbald

aus Altenburg (Ungarn) als Ehrenmitglied auf
Leider wissen wir nur wenig über sein Leben geboren m Mahren um das Jahr 1780 herum

nach naturwissenschaftlicher Ausbildung mit Promotion zum Dr phil ab 1806 Professor der Tier

heilkunde an der landwirtschaftlichen Schule «Georgicon» m Keszthely am Sudwestende des Plat

tensees sowie Lehrer fur Physik, Chemie und Naturgeschichte am Lyzeum dieser Stadt Im Apnl 1818

ging er an die neugegrundete landwirtschaftliche Lehranstalt m Ungansch-Altenburg, kehrte aber

bereits im Juli 1819 wieder nach Keszthely zurück Von 1825 bis Lebensende Obertierarzt auf einer

Domäne der Familie Esterhazy im Komitat Tolna, gestorben am3 August 1846mDombovar,nord
lieh von Pees Neben verschiedenen Artikeln über Viehzucht und Tierheilkunde m unganschen Land

Wirtschaftszeitschriften verfasste er in deutscher Sprache das Buch «Uber die zweckmassigste Me

thode, die Schafe vor den Blattern zu sichern und die allmähliche Tilgungsform dieser Krankheit zu

bewirken» (aus der Ährenlese des Georgicons besonders abgedruckt Keszthely 1815,1817 und 1818)

Ungansch-Altenburg (Magyarovar) wurde spater mit Wieselburg (Moson) vereinigt der Dop

pelort heisst heute Mosonmagyarovar, im Nordwestzipfel Ungarns, unweit der österreichischen

Grenze Die oben genannte Lehranstalt existiert noch als Agrarwissenschaftliche Hochschule die

1968 ihr 150jahnges Bestehen feierte In einem Referat über die Geschichte des Faches Tiergesund

heit an dieser Schule am 21 Internationalen Symposion über Geschichte der Veterinärmedizin im

September 1986 m Szekesfehervar (Ungarn) erwähnen B Egn und T Molnar den Namen Liebbald

schreiben allerdings «Lievald» - ob es sich hierbei um eine Madjansierung oder einen Interprets

tionsfehler der alten deutschen Schrift handelt, muss hier vorlaufig offen bleiben

Literatur

Zur Biographie
Egri B und Molnar T «Ammal Health Study» — History of a subject on the Faculty of Agncu

tural Sciences Mosonmagyarovar, KATE, Hungary (ungarischer und englischer Text) Histona

Medicmae Vetennanae 11, 39, 1986 - Koch A (Herausgeber) Encyklopadie der gesammten Hu®

heilkunde und Thierzucht, 6, 69, Wien und Leipzig Moritz Perles, 1889 - Österreichisches i°

graphisches Lexikon 1815-1950 Herausgegeben von der Osterreichischen Akademie der Wissen

Schäften unter der Leitung von L Santifaller, bearbeitet von E Obermayer-Marnach, 5, 191, 1

Hermann Bohlaus Nachf, 1972 - Schräder G W und Hering E Biographisch-literarisches Lexico

der Thierarzte aller Zeiten und Lander, 253, Stuttgart Ebner & Seubert, 1863
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